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Schulvereinbarung
mit

 
 

Familie___________

Das Schulkind...

häl t  die  Haus-  und Hofordnung der
Schu le  e in  (Schu l rap) .

strengt  s ich  s te ts  entsprechend
se iner  ind iv idue l len  Fäh igke i ten  an.

nimmt pünkt l i ch  am Unter r ich t  te i l .

häl t  die  geforder ten
Arbe i tsmater ia l ien  bere i t  und geht
sorgsam mi t  d iesen um.

verhäl t  s ich  a l len
Mi tmenschen gegenüber
respektvo l l  und höf l i ch .

löst  Konf l i k te  gewal t f re i .

betei l igt  s ich  an  außerschu l ischen
Akt iv i tä ten und t rägt  zur  Gesta l tung
des Schu l lebens be i
(Schü lerze i tung,  Schach,  Pausenengel ,
Patenk lasse,  Mot to  der  Woche,
Darb ie tungen und Auf führungen,  Lese- ,
Spor t - ,  Kunst -  und Mathewet tbewerbe)

nimmt se ine Dienste  und Funkt ionen
innerha lb  der  K lasse
verantwor tungsvo l l  wahr .

er ledigt  die  Hausaufgaben
rege lmäßig .

_________________________
STEMPEL/  SCHULLEITUNG

gr-lindemann@rostock.de

0381 - 38 14 10 80

Elisabethstr. 27 / 18057 Rostock

www.lindemann-schule.de

_________________________
SCHÜLER*IN

_________________________
ERZIEHUNGSBERECHTIGTE

Diese Vereinbarung ermöglicht
ein lernförderndes Klima an

unserer Schule.
 

Mit unserer Unterschrift erkennen wir
die Werte und Ziele der Werner-
Lindemann-Grundschule an und setzen
uns stets für ihre Umsetzung ein.
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nutzt  versch iedene Medien im
Unter r ich t  und zu Hause.



Die Schule und
die LehrerInnen...

beachten  un tersch ied l iche
Lernausgangs lagen und 
Lernmögl ichke i ten  der  Schü ler Innen.

fördern und fordern  durch
Di f fe renz ierung.

Die Eltern...

führen  rege lmäßige
Lerns tandserhebungen durch
(S to lperwör ter tes t ,  VERA,  DEMAT,
Bi lder l i s te , . . . ) .

unterstützen  e ine  ver t rauensvo l le
Zusammenarbe i t  durch:

bieten rege lmäßig  ind iv idue l le
Beratungsgespräche über  d ie  Entwick lung
des K indes an.

die Gestal tung  mindestens e ines
gemeinsamen E l ternabends pro
Schu l jahr .
das Informieren  über  w ich t ige
schu l ische und außerschu l ische
Termine.
die t ransparente Gestal tung  des
Unter r ich ts

Rückmeldungen al le r  Ar t

die Tei lnahme  an  E l te rn-
s tammt ischen und
El ternra tss i tzungen.

     ( Inha l te ,  Wochen lobe, . . . ) .

     (z .B.  Pünkt l i chke i t ,  Vo l ls tänd igke i t  der  
     Arbe i tsmater ia l ien  und        
     Verha l tensauf fä l l igke i ten)

unterstützen  d ie  E inha l tung der
Schu lordnung
(Pünkt l i chke i t ,  Vo l ls tänd igke i t  der
Arbe i tsmater ia l ien ,  Er led igung der
Hausaufgaben,  kont inu ier l i cher  und
ind iv idue l le r  häus l icher  F le iß , . . . ) .

unterstützen  ih r  K ind in  se inen /  ih ren
Anst rengungen und arbe i ten  mi t  dem
gesamten pädagogischen Persona l
zusammen
(Lehrer Innen,  Schu lsoz ia larbe i te r Innen,
Ver t re tungs lehrer Innen,  Prak t ikant Innen,
Referendar Innen) .

unterstützen durch ih re  gez ie l te
erz ieher ische Arbe i t  das  Arbe i ts -  und
Soz ia lverha l ten  ih res  K indes
(Normen und Wer te  vermi t te ln ,  Bere i ts te l len
von Medien,  Entwick lung von Ausdauer  und
Konzent ra t ion , . . . ) .

gehen konstrukt iv  mi t  den Empfeh lungen
der  Schu le  h ins ich t l i ch  der  Maßnahmen
zur  Förderung ih res  K indes um
(Förderp lan,  Mögl ichke i ten  der  D i f fe renz ierung
im Unter r ich t ,  Übungsh inweise fü r  zu  Hause, . . ) .

nutzen die  E l te rnabende und nehmen
Mögl ichke i ten  zur  demokrat ischen und
inha l t l i chen Ausgesta l tung der  Schu le  wahr
(Schu lkonferenz,  S tadte l te rnra t , . . . ) .

erwarten von ih rem Kind gute
Umgangsformen und ha l ten  zu gewal t loser
Prob lemlösung an.
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eine s taat l i ch  geförder te  Schu le ,  d ie  den
Namen e ines Schr i f ts te l le rs  t räg t .
S ie  se tz t  s ich  e in  fü r  

e in  ku l tu rvo l les ,  to le rantes
Mi te inander .
d ie  Förderung der  emot iona len und
soz ia len Entwick lung.
d ie  Förderung von Se lbs ts tänd igke i t
und Le is tung.

e ine Schu le ,
d ie  Entwick lungsuntersch iede der
K inder  berücks ich t ig t  und
mi t  re formpädagogischen Methoden
ihren Unter r ich t  entsprechend
organ is ier t .

e ine  Schu le ,  d ie
of fen für  Ink lus ion und In tegra t ion
is t  und deren Lehrkrä f te  s ich
gez ie l t  fo r tb i lden.

d ie  Bete i l igung der  E l te rn  und des
Umfe ldes wünscht

    und unters tü tz t .

e ine Schu le ,  d ie

unterstützen den Schu la l l tag  im Rahmen
ihrer  Mögl ichke i ten
(Te i lnahme an Pro jek ten,
Buchstabengebur ts tagen,  Spor t fes ten, . . . ) .

Unsere Leitsätze
Die Werner-Lindemann-

Grundschule  is t . . .


